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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 12 Juni

Zunächst für dieses Jahr ist die Einrichtung eines
Mwechemlichen Jnformations Kursus für Stabs Offiziere
U Infanterie bei der Militär Schießschule zu Spandan
genehmigt worden An dem Kursus haben je zwei Stabs
offiziere pro Armeekorps theilzunehmen Der Beginn des
Zurfus hat zum 1 Juli 1877 zu erfolgen

Nachdem früher schon das Geschützpulver zum
Zweck der Erzielung einer gesteigerten Geschützwirkung mehr
fache Aenderungen und Verbesserungen erfahren hat ist jetzt
such für das Gewehrpulver zu demselben Zweck ein ver
ändertes Fabrikationsversahren in Kraft getreten Die An
zung dazu ist von der Pulverfabrik von Cnrtis u Harvey

in England ausgegangen deren Pulver bereits auch von
Aiiern für die Patronen des Werder Gewehres in Gebrauch
gezogen worden ist während anderseits Frankreich das Ge
heimniß dieser neuen Gewehrpulver Fabrikation käuflich von
der genannten Fabrik erworben hat Bereits wird dies
neue Gewehrpnlver jeooch auch von den Deutschen Pulver
fabriken Aktien Gesellschaft zu Ronfahl in Westfalen fabri
zitt Von dieser Fabrik im vorigen Herbst mit dem bis
herigen Ordonanzpulver und diesem neuen Gewehrpulver

gestellte Vergleichsschießversuche haben für das letztere eine
Anfangsgeschwindigkeit von 438 3 bis 439 3 für das erste
hingegen nur von 419 6 bis 423 8 Meter ergeben Außer
dem besitzt jenes ein spezifisches Gewicht von 1 74 und die
ses nur von 1 64 Neben der um so viel größeren Krast
Wrung besitzt dies ueue Gewehrpulver aber auch den so
ankerordentlich bedeutenden Vortheil einer weit größeren
Haltbarkeit vor dem bisher noch im Gebrauch befindlichen
Gewehrpulver voraus und bleibt nach Allem kaum noch zu
bezweifeln daß die Annahme und Einführung des neuen
Pulvers schon demnächst stattfinden dürfte

Ein Blick auf die an der Donau zunächst in Ver
wendung tretende beiderseitigen Streitkräfte dürste im ge
genwärtigen Moment gewiß nicht ohne Interesse erscheinen
Nach der vom Militär Wochenblatte veröffentlichten Oräre
äs bataillö der aktiven russischen Streitkräfte besteht die in
Rumänien eingerückte eigentliche russische Operationsarmee
gegenwärtig ans dem 4 8 9 11 12 13 und 14 rus
sischen Armeekorps zu je 2 Infanterie Divisionen von 12
Bataillonen a 5 Kompagnieeu und 900 Mann Kriegsstärke
welchen Korps sich 6 reguläre Kavallerie Divisionen und
eine Don Kosaken Division beigegeben befinden Zwei Ar
meekorps das 10 und 7 mit zwei denselben zugetheilten
regulären Kavallerie Divisionen bilden dahinter die Küsten
armee welcher der Schutz der Küstenpunkte des Schwarzen
Meeres anvertraut worden ist Den aktiven russischen

Streitkräften sind danach an der Donau und den Küsten
des Schwarzen Meeres seit der Kriegserklärung noch 3
Armeekorps und 3 Kavallerie Divisionen hinzugetreten wo
von ein Korps und eine Kavalleriedivision unmittelbar auf
die Operationsarmee entfallen Zugetheilt sind dieser Armee
außerdem noch die 3 und 4 Schützenbrigade s 4 Ba
taillone 3 Bataillone bulgarische Freiwillige die 3 Sap
peurbrigade 3 Sappeurbataillone 4 Poutonierbataillone
ein jetzt zwei Eisenbahnbataillone 2 Kompagnieen Garde
Mariue Equipage 2 Kompagnieen Marine Soldaten der
Schwarzen Meer Flotte mit 24 zerlegbaren Schrauben
schiffen ein Belagerungsartilleriepark mit 350 Belagerungs
geschützen ein Belageruugs und ein Feld Jngeuieurpark
2 Feldtelegraphenparks ein Streifkorps bestehend aus 4
Kosakenregimentern und einer Kosakenbatterie und endlich
9 donische Kosakenregimenter und 7 Kosakenbatterieen des
zweiten donischen Kosakenaufgebots Noch treten dieser
Armee voraussichtlich hinzu zwei rumänische Armeekorps
von denen die Orärs Äs diit ülls jedoch noch nicht ver
öffentlicht worden ist Speziell würde nach ihrer oben an
gegebenen Zusammenstellung diese russische Operationsarmee
einen Bestand von 159 Infanterie und Schützenbataillo
nen 9 Geniebataillonen 84 Eskadrons regulärer Kavallerie
100 Soluien Eskadrons Kosaken 14 Fußartilleriebrigaden
zu je 6 Feldbatterieen 5 8 Geschütze 14 reitende Batte
rieeu s 6 Geschütze und 8 Kosakenbatterieen ä 8 Geschütze
besitzen An Feldartillerie wird dieselbe somit über 820
Geschütze verfügen Der Kombattantenstand derselben würde
sich nach den Etats auf rund 200,000 Mann darunter
27,600 Reiter berechnen Rumänien dürfte voraussichtlich
mit 40,000 bis 45,000 Mann und vielleicht 50,000 Kom
battanten in die Offensive eintreten Die türkische Donau
armee besteht wieder nach der im Militär Wochenblatt
veröffentlichten Orärs äs derselben oder thatsächlich
eigentlich nur nach ihrem Vertheilungsverzeichniß insgesammt
ans 227 Bataillonen 44 regulären Eskadrons angeblich
20,000 Tscherkessen und 338 Feldgeschützen also ungefähr
nur ein Drittel der Artilleriestärke der russisch rumänischen
Armee welcher letztereu 1092 Feldgeschütze zugetheilt sein
sollen Schwerlich werden jedoch nach Abzug der nöthigen
Festungsbesatzungen von dieser türkischen Heeresstärke mehr
als 70,000 bis 80,000 Mann Nizam und Redis Jnsan
terie und höchstens 25,000 Reiter und Tscherkessen für den
Krieg im freien Felde verfügbar verbleiben

Des alten Wrangel s Befinden giebt zu ernstlichen
Besorgnissen Anlaß Seit einer Woche ist ihm der Humor
abhanden gekommen und nicht mehr trug er Verlangen sich
ins Freie zu begeben Auch der Appetit hat wesentlich nach
gelassen Es scheint nicht als werde des alten Herrn Kraft
ausreichen um noch einmal sich aufzuraffen Niemand

wurde übrigens seit einem Jahrzehnt und länger so oft todt
gesagt lvie unser ältester Feldmarschall und jedes mal hatte
er über die Gerüchte seine herzliche Freude Ein einzig
mal so äußerte er vor drei Jahren möchte ich so
lange für todt gelten bis ich in den Zeitungen lesen könnte
was man von mir sagt Nun viel Böses wird man dem
alten Herrn nicht nachsagen können ist er doch um vieler
guter Züge willen eine in hohem Maße populäre Persön
lichkeit geworden Seine größte Freude hatte er über des
Kaisers Zusage ihm nach seinem Tode ein Denkmal errich
ten zu wollen ,Die Gewißheit unter Euch fortzuleben der
Gedanke daß Tausende täglich wenn sie den Leipziger Platz
passiren an mir vorbei müssen und daß sie auch zu mir
aufsehen das Alles macht mir das Sterben wenn s mal
kommt leicht aber am liebsten lebte ich noch lange In
dem Befinden des Feldmarschalls ist nach neuesten Nachrich
ten bereits wieder Besserung eingetreten

Koburg 12 Juni Die Herzogin von Edinburg ist
nach Jugenheim abgereist und wird alsdann auf ihrer Reise
nach Petersburg noch in Potsdam Aufenthalt nehmen

Darmstadt 12 Juni Bulletin über den Gesund
heitszustand des Großherzogs Die körperliche und geistige
Beweglichkeit des Großherzogs ist durch die andauernde
Schwäche nicht unwesentlich gehemmt Die Körperkräfte
werden wegen Mangels an Appetit nicht in erwünschtem
Maße durch Aufnahme von Nahrungsmitteln unterstützt

Karlsruhe 11 Juni Wie die Badische Landes
zeitung meldet hat der Ober Hofprediger Doll die ihm
angebotene Prälatenstelle bei der evangelischen Landeskirche

angenommen
Belgrad den 12 Juni Auf die Anfrage des Fürsten

Milan in Plojesti ob er von dem Kaiser Alexander empfangen
werden würde ist eine bejahende Antwort erfolgt Fürst
Milan wird daher morgen in Begleitung des Ministers
des Auswärtigen des Generals Protic und der Obersten
Leschjanin und Horvatovic abreisen

London 11 Juni Oberhaus Der Staatssekretär
für Indien Marquis von Salisbury erklärte auf eine
Anfrage de Manley s es sei kein Grund zu einer Besorgniß
wegen der Nähe der russischen und indischen Grenze vor
handen Uebrigens gebe er zu daß es wünschenswert sei,
Konsulate zu errichten wo solche von großem Nutzen sein
könnten

Unterhaus Der Unterstaatssekretär des Aeußern
Bourke erwiderte dem Deputirten Jenkins er habe keine
offizielle Mittheilung darüber erhalten daß die Blokade des
Schwarzen Meeres keine effektive sei er habe nur von
privater Seite erfahren daß einige Schiffe trotz der Blokade
aus oder eingelaufen seien Uebrigens werde er der Pforte
keine Notifikation darüber zugehen lassen daß die Blokade

Lnther s Hochzeit
Wem Gott in seinem Leben

Ein fromm Gemahl bescheert
Dem ward ein Schatz gegeben
Viel edler Perlen werth
So spricht in seinem Buche
Der weise Salomo
Und ob dem feinen Spruche
Wird Luther s Herze froh

Das Gold hat er gehoben
Dazu den Edelstein
Nun mag es sich erproben
Ob auch die Perle sein
Wohl werden Gold und Steine
Dem frommen Bergmann kund
Die Perle doch die reine
Zeigt tief der Meeresgrund

Und auch die Perl erspähet
Sein Auge frisch und klar
Die reine Perle sehe
Sie wird ihm offenbar
Ein Fräulein auserkoren
Den Freiesten zu srei n
Die Katharine Boren
Will ihm die Perle sein

Es naht mit festem Tritte
Der ernste Bräutigam
Es horcht der zarten Bitte
Die jungfräuliche Scham
Er beut ihr seine Rechte
Sie reicht ihm ihre Hand
Wo weilt der Mann der flechte
Das eheliche Band

Der Priester steht nicht ferne
Im trauten Freundeskreis
Der Priester folget gerne
Dem freundlichen Geheiß

Am 13 Juni 1525 verlobte fich Luther

Es weiht der Bugenhagen
Zur Stunde noch den Bund
Und Aller Herzen schlagen
Im tiefsten Herzensgrund

Und Aller Seufzer steigen
Auf zu dem ew gen Licht
Gott Vater möge neigen
Auf Euch sein Angesicht
Durchs Erdenthal euch leiten
Mit Frieden himmelan
Und thun wie er vor Zeiten
Den Vätern hat gethan

Nun bleib auch dort nicht scheue
Des Malers Kunst zurück
Zu konterfein in Treue
Der treuen Liebe Glück
Herr Lukas Kranach trete
Herfür und mal im Nu
Den Luther und die Käthe
Sammt Engelein dazu

Auf schmücket euch ihr Gäste

Ihr Freunde allzumal
Zum sömmerlichen Feste
Zum schönen Hochzeitmahl
Aus lasset euch nicht reuen
Die Gaben und den Wein
Daß wo sich Engel freuen
Auch Engel fröhlich sein

Des Rheines edle Fluthen
Des Frankenweines Gold
Malvafiens rothe Gluthen
Habt willig ihr gezollt
Wohlan der Becher kreise
Perlend von Hand zu Hand
Daß man die Perle preise
Die Doctor Luther fand

Vermischtes
Ein Stämmbaum Das ist hier unser Stamm

baum meinte ein etwas zerlumpt aussehender Jüngling
aus Arkansas zu einem Freund indem er auf eine prächtige
Eiche zeigte Wie so fragt erstaunt der Andere Mein
Papa und meine beiden Onkels erzählte trüb der Erste
kamen eines Tages hier entlang Sie hatten gerade Pferde

geborgt den Besitzer aber leider nicht getroffen um ihm dies
mittheilen zu können Dieser rauhe Mensch kam ihnen
mit seinen Freunden nach erreichte sie hier und siehst
Du da am dritten Ast rechts da wurden sie alle Drei

gehenkt

London 7 Juni Ein entsetzlicher Unfall hat
sich in Bath wo eine viel besuchte landwirthschaftliche Aus
stellung stattfindet zugetragen Eine Hängebrücke auf der
sich etwa 200 Menschen befanden und Brückengeld zahlen
wollten gab nach und stürzte mit allen Personen in den
etwa 30 Fuß darunter fließenden Avon Sieben Menschen
wurden getödtet verschiedene gefährlich verwundet andere
sollen vom Strome fortgerissen worden sein

Wie schwer Infolge einer Wette wurden dieser
Tage Berechnungen darüber angestellt wie schwer 1 Mill
M in deutschem Reichspapiergeld sei Das Resultat war
folgendes 1 Mill M wiegt in 5 Markfcheinen 145 Kilo
in 20 Markfcheinen 46, Kilo in 50 Markscheinen 25 Kilo
in 100 Markscheinen 13 Kilo und in 1000 Markscheinen
2 Kilo

Berlin 12 Juni Heute Mittag nach 1 Uhr
entlud sich über unsere Stadt ein Gewitter dem ein Hagel
schlag von solcher Heftigkeit folgte wie wir ihn seit vielen
Jahren nicht erlebt haben Im Thiergarten und auf öffent
lichen Plätzen sind Bäume entwurzelt und Blumenanlagen
förmlich zerstört unzählig viele Fensterscheiben sind theils
durch den Sturm eingedrückt theils durch den Hagel zer
schlagen Gradezu gefährlich war es die Straßen zu pas
siren das Unwerter wüthete zehn Minuten lang mit nahezu
ängstigender Vehemenz Gegen 2 Uhr ließen Regen und
Gewitter nach und die erdrückende Schwüle wich erquicken
der Luft



keine effektive sei und nicht anerkannt werden könne weil
der Pforte als einer der Pariser Signatarmächte dies
bekannt sei

London 12 Juni Das Reutersche Bureau meldet
aus Athen die Nationalversammlung von Candia habe
nachdem ihre Forderungen von der Pforte abgelehnt worden
beschlossen ihre Rechte mit den Waffen zu vertheidigen
Es stehe ein allgemeiner Aufstand bevor In Epirus seien
gleichfalls einzelne aufständische Bewegungen ausgebrochen
und gewännen an Konsistenz

Stockholm 11 Juni Prinz Friedrich Karl von
Preußen machte heute einen Ausslug nach Upsala und nahm
dann das Souper beim Könige ein Heute Abend 10 Uhr
hat der Prinz auf der Medusa seine Reise nach Norden
fortgesetzt

Der Krieg
Petersburg 12 Juni Telegramm des Großfürsten

Nicolaus aus Plojesti vom 10 d Gestern früh und gestern
Abend kanomrten die Türken von Rustschuk aus auf Kala
rasch und auf die Arbeiten unserer Sappeure bei Giurgewo
Wir hatten keine Verluste Es steht Alles gut Die Donau
beginnt zu fallen

Telegramm des Großfürsten Michael aus Kürükdara
vom 9 Juni Bei Kars werden die Vorwerke des Platzes
recognoscirt das Geschützfeuer des Forts thut uns fast gar
keinen Schaden Ich habe heute unter dem feindlichen Feuer
nördlich von der Festung persönlich eine Rekognoscirung
ausgeführt Die Aeltesten der Kurden von Chamnr und
die Bewohner von Alaschkert Toprak Kale fanden sich im
Lager des Generals Tergukafsoff ein und zeigten ihre Unter
werfung an In den von uns besetzten Provinzen ist die
russische Verwaltung eingeführt Bei dem Jngour Detache
meut unter General Alchazoff steht Alles gut Die Trup
pen des Generals Oklobschio sind den Fluß Atfchkout auf
wärts marschirt die Bewohner zeigten ihre Unterwerfung an
von den Truppen wurden Straßen sowie Brücken über den
Kintrischi angelegt In Daghestan und in der Provinz
Terek herrscht große Ruhe Ich habe auf dem Wege hier
her Truppen besichtigt und dieselben in gutem Gesundheits
zustande und vortrefflicher Stimmung gefunden

Konstantinopel 11 Juni Nach hierher gelangten
Mittheilungen fand gestern zwischen Rustschuk und Giurgewo
eine Kanonade statt Vom asiatischen Kriegsschauplatze liegen
keine neuen Nachrichten vor Moukhtar Pascha steht noch
vor Erzerum Die Journale sind aufgefordert worden
ihre Sprache Griechenland gegenüber zu mäßigen

Kvnstantinopel 12 Juni Die russische Avantgarde
räumte Olti Penek wurde nach Entsendung dreier türkischer
Kolonnen aus Erzerum Ziviu und Bardeß von den Russen
widerstandslos verlassen Ein türkisches Streifkorps unter
Haffan Bey überschritt russisches Gebiet an der Grenze bei
Achalzich nachdem es ein entgegenstehendes russisches Korps
geschlagen hatte Diese über Wien eingetroffene türkische
Meldung stimmt auffallend mit den Londoner Nachrichten

Wien 12 Juni Wie der Politischen Korrespondenz
aus Cattaro vom heutigen Tage gemeldet wird haben sich
die Montenegriner nach einem 55stündigen heftigen größten
theils mit der blanken Waffe geführten Kampfe bei Krstae
nach Banjani zurückgezogen Die Verluste werden auf Sei
ten der Türken wie der Montenegriner auf mehrere tausend
Mann geschätzt Eine starke türkische Truppenabtheilung
ist von Sienitza aus in den Distrikt von Wasojewitz einge
drungen die Momenegriner haben sich zurückgezogen da sie
sich in der Minderheit befanden Das Hauptquartier des
Fürsten Nikita ist von Plaminka bei Niksic nach Ostrog
zurückverlegt worden

Cettinje 12 Juni Ali Saib Pascha hat Rassowa
Glavitza wieder besetzt Odessa Die Uferbatterien sind
verstärkt und die Stationsschiffe vermehrt worden

Calarasi 12 Juni Die Donau ist drei Schuh ge
fallen Turn Severin Das Lager der Türken dei
Florentin wird mit paffageren Werken stark befestigt

London 12 Juni Nach einer Mittheilung des
Dailh Telegraph sind in den Seegefechten an der Sulina

mündung fast alle Russen auf den versunkenen Torpedo
booten ertrunken I Aus dem asiatischen Kriegsschauplatze
bedrängen die Tscherkesseu und andere Aufständische die
Russen Aus Tiflis wird gemeldet daß in der Nähe von
Kars größere Gefechte vorfielen bei welchen die Russen auf
ihr linkes Centrum zurückgeworfen worden

London 12 Juni Nach dem Standard hat sich
Moukhtar Pascha angeblich gebessert Nach blutigem Kampfe
zwang er die Russen zum Rückzüge hinter Qlti und Penek

Alexandrien 11 Juni Heute sind 10 eghptische
Dampfer mit 6000 Mann eghptischer Hilfstruppen unter
dem Befehle von Prinz Haffan von türkischen Panzerschiffen
geleitet von hier abgegangen

Deutscher Personal Kalender
13 Juni

1805 Joh Lud Erdmann
1310 Joh Gottfr Semne t
1849 Ernst Wilh Christian Sartorius 5
1878 Friedrich v Raumer in Berlin 5
1874 August Freiherr von der Heydt Königlich preußischer

StaatS Minister 5

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 11 Juni 1877

1 Der Magistrat beantragt sich mit der von der
Baukommission vorgeschlagenen Baulinie entlang des Schliack
schen Grundstücks am Moritzzwinger resp am Franckensplatze
welcher sowohl vom Magistrat als von der Polizei Ver
waltung zugestimmt ist einverstanden zu erklären und zu
gleich darein zu willigen daß für den durch diese Baulinie
in Wegfall kommenden Thurm des p Schliack demselben

das in die Baulinie fallende Stück alte Stadtmauer in
Tausch gegeben werde

Die Versammlung ist mit dem Antrage des Magistrats
einverstanden

2 Die behufs Vorprüfung der vom Staate erhobenen
Rückzinsgarantie Forderung in Betreff der Grunderwerbs
kosten für die Halle Kasseler Bahn eingesetzte Kommission
hat ihr Gutachten abgegeben

Dasselbe geht dahin auf den proponirten Vergleich
nicht einzugehen sondern den angedrohten Prozeß abzu
warten

Der Magistrat ist diesem Gutachten beigetreten und
beantragt sich seiner Ansicht ebenfalls anzuschließen

Dies geschieht

3 Die in voriger Sitzung aus der Mitte der Ver
sammlung eingebrachte Interpellation wegen Verbreiterung
der Moritzbrücke wird nach Begründung derselben durch den
Erstunterzeichneten Stadtverordneten Lutze Seitens des
Magistrats durch Herrn Baurath Schultz dahin beantwortet
daß er seit seinem Eintritts und bei dem Mangel aller
technischen Hülfe noch nicht die Zeit gefunden habe dem
Projekte näher zu treten

Die Versammlung tritt in die Besprechung der Inter
pellation ein und beschließt den Magistrat nochmals zu er
suchen den Bau der Moritzbrücke möglichst zu beschleunigen

4 Der Magistrat beantragt sich sowohl mit der für
den Neubau auf dem Grundstücke des Schlossermeisters
Schulze Brunoswarte 13 festgesetzten Baulinie als mit der
von Schulze zu zahlenden Entschädigung für 2,72 Q M
Fläche der alten Stadtmauer incl Material im Pauschal
betrage von 60 einverstanden zu erklären

Dies geschieht
5 Der Magistrat beantragt in Gemäßheit des Ge

setzes vom 2 Juli 1875 sich mit der neuen unter Zu
stimmung der Polizei Verwaltung bestimmten Baulinie für
den Neubau auf dem Hausburg fchen Grundstücke Linden
straße 14 sowie mit der von der Baukommission auf 9 5
pro Q M mithin für die von Hausburg zu erwerbenden
27,3 Q M Vorterrain auf 245,70 normirten Ent
schädigung einverstanden zu erklären was geschieht

6 Der Dr möä Mekus Hierselbst hat um käufliche
Überlassung des Restes vom ehemals Wolfhagen schen Garten
nachgesucht und ein Kaufgeld von 90 pro Q R mit
dem Hinzufügen offerirt daß er sich verpflichten wolle das
zu erwerbende Areal nicht zu bebauen vielmehr stets als
Garten zu erhalten Die Baukommission hat den Verkauf
des besagten Areals nur für den Fall empfohlen daß ein
Kaufgeld von 300 pro Q R gezahlt werde

Der Magistrat hat sich der Ansicht der Baukommissivn
angeschlossen und beantragt diesem Beschlusse beizutreten

Dies geschieht

7 Das in Brandenburg verstorbene Fräulein Elisabeth
Strikker hat in ihrem Testamente dem Magistrate zu Halle
200 H lcgirt von deren Zinsen die Grabstelle ihres ver
storbenen auf dem Stadtgottesacker beerdigten Bruders des
Lieutenants und Studenten August Friedrich Leopold Strikker
unterhalten werden soll

Der Magistrat hat sich für Annahme des Legats ent
schieden und beantragt sich damit ebenfalls einverstanden zu
erklären

Dies geschieht
8 Der Magistrat beantragt die Kosten zum Ankauf

des Materials der Brücke c zu den Armen Bädern und
zugleich die Kosten der nochmaligen Aufstellung dieser Brücke
nebst zugehörigen Abscheerungen c mit im Ganzen 650 S
nach dem Vorschlage der Baukommission zu bewilligen

Die Bewilligung geschieht
9 Der Gemeinde 5iirchknrath zu St Laurentii hat

sich über den Mangel einer gepflasterten Zufahrt vor dem
Eingange zum Neumarkt Kirchhofe beklagt und um Abhülfe
gebeten

Die Verbesserung des ungeregelten Platzes zwischen
Kirchhof und Breitestraße durch Anlegung einer mit Peters
berger Reihensteinen zu pflasternden Fahrbahn nebst Trottoir
nach vorliegender Skizze ist auf 1650 veranschlagt

Die Baukommisston hat die Ausführung und Bewilli
gung der Kosten aus der Stadtkasse empfohlen und bean
tragt der Magistrat selbige zu bewilligen

Die Versammlung lehnt die Bewilligung ab und be
schließt die Angelegenheit an den Magistrat mit dem Er
suchen zurückzugeben durch die Bankommission ein ander
weites billigeres Projekt ausarbeiten zu lassen

Die übrigen Verhandlnngsgegenstände der öffentlichen
Atzung wurden vertagt

Hierauf geschlossene Sitzung

Ans Halle und Umgegend
Die Bestattung der irdischen Hülle des Ober

konsistorialraths Prof Dr Tholuck fand gestern auf dem
Stadtgottesacker in den Abendstunden unter den Schauern
eines herannahenden Gewitters statt Dem von Halloreu
getragenen blumenverhüllten Sarge folgten hiesige und aus
wärtige Geistliche in großer Zahl nicht allein Vertreter der
evangelischen Kirche an diese schlössen sich die akademischen
Würdenträger die Docenten der hiesigen Hochschule sowie die
Studirenden in der üblichen Weise geordnet mit umflorten
Fahnen Die letzten Worte widmeten dem theuern Ent
schlafenen die Herren Pros I Wolters aus Halle und
Hofprediger Kögel aus Berlin den Segen am Grabe
sprach Herr Pastor Hoffmann Tausende von Menschen
lauschten bewegten Herzens den Worten des Trostes und der
Erhebung manche stille Thräne weinte an diesem Grabe
Liebe und Dankbarkeit Er war getreu bis in den Tod
Sein Andenken bleibe und wirke unter uns in Segen I

7 Die zehnte Hauptversammlung des Harzvereins für
Geschichte und Alterthumskunde findet in den Tagen vom
25 27 Juli iu Sangerhausen statt Für den letzten Tag
hat das Lokal Comitö einen Ausflug nach dem Khsshäuser

und der Rothenburg in Aussicht genommen Das eingehende
Programm werden wir s Z noch veröffentlichen

Aus der Provinz
Weißenfels 12 Juni Am 9 d Mts ist zwischen

Corbetha und Goddula ein todter Mann bisheriger Einwohner
von Beuditz aufgefunden worden Aller Wahrscheinlichkeit
nach hatte ihn der Sonnenstich getroffen Die Krähen
hatten sich bereits des unglücklichen Opfers bemächtigt

Naumburg 12 Juni Nach dem Kreisblatte wird
das diesjährige Missionsfest Hierselbst am 27 d M statt
finden

Sicherem Vernehmen nach finden die Rennen des
Thüringischen Reiter und Pferdezuchtvereins am 22 und
23 Juli d I in Merfeburg resp Lochau statt

Sachsen und Thüringen
Altenburg Die Landschaft unseres Herzogthums

ist zu einem ordentlichen Landtage auf Mittwoch den 20
Juni einberufen Berathungsgegenstände bilden die Auf
hebung des Gefammtoberappellationsgerichts zu Jena und
Errichtung eines mit mehreren anderen Thüringischen
Staaten gemeinsamen Oberlandesgerichts

Der Landesverein der Gustav Adolph Stiftung
hält seine Jahresfeier Dienstag den 26 Juni in Trocken
born Die Predigt hält Pfarrer Herling von Ponitz

Ein Usinöiito niori bedenke daß du sterben
mußt predigt der Bewohnerschaft unserer Stadt ein
Todesfall der sich am 10 d zugetragen Der Schuhmacher
meister F Jakob hier reiste am Sonnabend Abend wohl
gemuth zum Schuhmachertage nach Eisenberg um die
Interessen seines Standes dem er mit ganzer Seele ergeben
war zu vertreten Durch allzugroße Hitze unwohl geworden
hatte er sich später hintenuach schlafen gelegt aber um
nie wieder aufzustehen Noch im kräftigen Mannesalter
hatte der Tod seiner rastlosen Thätigkeit durch einen Herz
schlag am frühen Morgen ein schnelles Ende bereitet

Anhalt
In der Nacht vom Sonntag zum Montag entstand

in dem G schen Lokale auf der Breite zwischen der Wirths
haus Militärpatrouille und einigen anwesenden Civilpersonen
in Folge der Herausforderung der letzteren die der sozial
demokratifchen Partei angehören Streit Das Militär zog
sich zurück wurde aber am Eingange der Wolfsbrücke von
den Sozialdemokraten eingeholt und thätlich angegriffen in
dem man dem einen den Helm vom Kopfe schlug Die
Soldaten machten hierauf von ihrer Waffe Gebrauch und
wurde der Cigarrenmacher H im Unterleibe verletzt Seine
Cumpane beförderten ihn auf einer Straßenbank in seine
Wohnung Noch am andern Morgen zeigten Blutspuren den
Ort der That an die Verwunderung ist indessen nicht

lebensgefährlich Z Ztg
Civilstands Register der Stadt Halle

Meldung vom 11 Juni
Aufgeboten Der Maurer A Neuftedt Oppin

und F Baumgarteu Mühlweg 17 Der Brauer W
Hauke gr Brauhausgasse 6/8 und C Dohndorf Unter
berg 11 Der Telegraphist O Weidner Weißenfels
und B Müller an der Schwemme 1

Eheschließungen Der Schneider G Denzau
Trödel 12 und A Berger Barfüßerstraße 17 Der
Schmied F Pangert Schmeerstraße 19 und F Eifert
Landwehrstraße 17

Geboren Dem Damenschneidermeister P Martini
eine T Blücherstraße 5 Dem Schneidermeister C
Plüschke eine T Mittelstraße 5 Dem Kaufmann R
Sträßner ein S Bernburgerstraße 13 Dem Hand
arbeiter A Löwe eine T Langegasse 4 Dem Schuh
machermeister E Homauu eine T alter Markt 32
Dem Hauptmann H v Zamorh eine T Mühlweg 14
Dem Stärkefabrikant H Haafe ein S Langegasse 13
Dem Bremser F Wege einS Leipzigerstraße 35 Dem
Schuhmachermeister A Keitel eine T, Spitze 2 Dem
Eisendreher W Leinung eine T Wilhelmsstraße 13
Dem Kaufmann W Seiffert eine T Königsstraße 13
Ein unehel S Entbindungs Jnstitut Dem Schuhma
chermeister W Müller eine T Wuchererstraße 20

Gestorben Der Lackirer Friedrich Wilhelm Günther
23 I 4 M 1 T Gehirnschlag gr Rittergasse 9
Des Halloren E Moritz Ehefrau Johanne geb Frauendorf
31 I 3 M Darmschwindsucht Diakonissenhaus Des
Handelsmanns E Museulus T Franziska 1 I 5 M
16 T häutige Bräune Liliengasse 4 Des Tischler
meister E Geduhn Ehefrau Amalie geb Kramer 43 I
10 M 27 T Schlagfluß an der Moritzkirche 5 Die
Wittwe Dorothee Liebert geb Zazy 81 I 5 M 11 T
Altersschwäche kl Berlin 3 Frau Auguste Martintz
geb Eyling 54 I 3 M 17 T Lungenschlag Diakonissen
haus Der Ober Kousistorialrath Professor Dr August
Tholuck 78 I 2 M 10 T Altersschwäche Mittelstr 10

Des Gärtner G Koch S Georg 1 M 7 T
Eklampsie Breitestraße 17

Meldung vom 12 Juni
Aufgeboten Der Mühlenbesitzer G Röhrborn

Hundeluft und E Dettenborn gr Märkerstr 24 Der
Klempner L Jeffe und M Voigt Sophienftr 9e Der
Schlosser Ch Wild und E Schmidt Langegasse 9 Der
Weinhändler B Eoburg und S Rennenpsennig Wilhclm
straße 38 Der Eisendreher H Ritzau und L Scharfe
Ludwigsstraße 4

Geboren Dem Zimmermann H Beckmann eine T
Weingärten 15 Dem Sattlermeister I Müller ein S
gr Mrichsslr 5 Dem Superintendent a D Diakonus
Th Förster ein S an der Marienkirche 3 Dem
Schaffner E Blau ein S Merseburgerstraße 15 Dem
Maurer E Billard ein S Moritzkirchhof 10 Dem



Maler G Weidlich eine T Fleischerg 13 Ein nnehel
S kl Sandberg 12 Eine unehel T Weingärten 8

Dem Fabrikarb G Springer ein S kl Sandb 21
Dem Mechanikus Th Dietze eine T gr Rittergasse 3
Dem Lehrer O Rosenbaum ein S Blücherstr 9

Dem Tischler G Hennig ein S Graseweg 19
Gestorben Des Tischlermeister W Denzau T

Bertha i I 6 M 1 T Croup Schülershof 16 Der
pensionirte Postschaffner Wilhelm Mariin 69 I 11 M
S3 T Krebs der Speiseröhren Klansthorstr 4 Des
Maler R Wiedenbein S Karl Gustav 4 M 25 T Atrofie
l zr Sandberg 14 Des Lehrer E Schöps S Oskar
e M 1 T Krämpse Rannischestr 15

Der Arbeitsmarkt
Die deutsche Auswanderung nach transatlantischen

Ändern hat auch im vorigen Jahre bedeutend abgenommen
sie sank seit 1876 auf Vs bis /g In Berlin herrscht
mzewöhnlicher Ueberfluß an Handlungsbeflissenen Schreibern
Kellnern Haus und Comptoirdienern und Wirthschasterinnen
Bon 3 Uhr Nachmittags an versammelten sich täglich an
M0 Menschen in der Nähe der Ausgabe des Intelligenz
blatleS um gegen eine kleine Gebühr in einem der vielen
kleinen Läden oder Kellern in dortiger Gegend die Stellen
angebote zu lesen In einigen Läden werden die Vacanzen
laut vorgelesen und dem Eintretenden 5 Pfennige Eintritts
geld abverlangt Höchst bezeichnend für die gedrückte Lage
der Masse der Berliner Bevölkerung ist daß die gewöhnlich
so sehr besuchten Theater im letzten Winter insgesammt
schlechte Geschäfte machten Da aber ein gewisses Maaß
von Genüssen jeder Bevölkerung namentlich der großstädti

schen Bedürfniß so geht es dem elenden Tingeltangel um
so besser In der Provinz Sachsen haben sich in letzter
Zeit gänzliche Betriebseinstellungen nur in Ausnahmefällen
ereignet während allerdings von neuen bedeutenden Unter
nehmungen ebenfalls wenig die Rede war Die größte Zahl
der Zuckerfabriken hatte die Campagne schon Ansang März
beendigt Die hierzu herangezogenen fremden Arbeiter aus
dem Eichsseide Posen und Preußen wurden theilweise als
Feldarbeiter zurückbehalten da dort vielfach Mangel an
solchen war Die Eisen und Metall Industrie wurde durch
umfangreiche Aenderungen der Maschinen in den Zucker
fabriken in lebhafte Thätigkeit gesetzt Eine Geschoßgießerei

in der Nähe von Magdeburg beschäftigt in Folge des
Krieges gegenwärtig 600 Arbeiter mehr als im vorigen
Vierteljahr Ebenfalls in den Spinnereien und Tuchfabriken
scheint sich das Geschäft zu heben wenn auch die Anfertigung
von gewöhnlichen Tuchen Friesen und Kattunen namentlich
in Folge elsässischer Concurrenz noch immer darniederliegt
Wie an dieser Stelle in Aussicht gestellt wurde sind die
Kohlenpreise durch den Krieg erheblich in die Höhe getrieben
Von der in Folge dessen vermehrten Arbeitsgelegenheit wird

leider nur ein Theil der Grubenarbeiter begünstigt da
Streiks in mehreren Zechen fortdauern und in andern aus
gebrochen sind An der Spitze eines Streiks in Aplerbeck
flehen mehrere Bergleute die ein hübsches Ackergütchen
einen sogenannten Kotten besitzen und durch Bearbeitung
ihres Ackers den versäumten Schichtlohn einigermaßen er
setzen Die Mehrzahl der von der Hand in den Mund
Lebenden aber und die Spezereihändler Bäcker und übrigen
Handwerker welche in Mitleidenschaft gerathen sind sehr
schlimm daran Die Lage der Kohlenindustrie in Bayern
wird noch immer als sehr gedrückt geschildert Die Ver
gebung umfangreicher Erdarbeiter in der Festung Ulm wird
erheblicher Arbeitskräfte bedürfen Die Kahn Rhederei
von Königsberg ist durch den russisch türkischen Krieg so sehr
in Aufschwung gekommen wie zur Zeit des russisch englischen
Krieges

In Riga ist großer Mangel an Dockarbeitern da die
Mehrzahl dieser Leute zum Kriegsdienst einberufen wurde
Die Capitäne der dort ankernden Schiffe müssen ihre eigene
Besatzung zum Laden verwenden Das geht darum nur
sehr langsam von statten In Frankreich hat die politische
Lage die Geschäftsaussichten verschlimmert In Tarare
mit bedeutender Weberei und anderen gewerbfleißigen
Städten des Rhonedepartements herrscht Mangel an Arbeits

gelegenheit In Italien ist man emsig beschäftigt den
dortigen Volksbanken nach Schulze Delitzfch System eine ge
meinschaftliche Organisation zu geben In England sind
die Arbeitseinstellungen am Elhde und in Northnmberland
noch nicht beseitigt In South Stassordshire versuchen viele
Arbeitgeber die Arbeitszeit zu verlängern In Birmingham
macht sich amerikanische und belgische Concurrenz sehr fühl
bar In Coventry haben die Weber in eine Lohnvermind
rung von 7 /z /c gewilligt In den Vereinigten Staaten
macht die Uhrenindustrie von Chicago schon seit mehreren
Jahren der schweizerischen und französischen erhebliche Con

currenz Unlängst ist eine große Uhrenfabrik in St
Francisco eingerichtet worden in der Chinesen beschäftigt
werden deren Arbeitslohn nur den 4 bis 6 Theil desjeni
gen der Weißen beträgt

Kirche und Schule
Aus verschiedenen größeren Städten der Monarchie

werden an die betreffenden Provinzial Schulkollegien Petitio
nen gerichtet welche verlangen daß der Schulunterricht in
den Lehranstalten während der heißen Jahreszeit auf die
Vormittagsstunden zu beschränken sei Es wird in denselben
nachgewiesen daß das bisher befolgte System unzureichend
ist nach welchem bei einer Hitze von 21 Gr R der Nach
mittagsunterricht ausfällt Dies habe zu Unzuträglichkeiten
geführt die nur dadurch zu heben sind daß entweder die
Herbstferien in den Sommer verlegt oder die Unterrichts
stunden des Nachmittags beseitigt werden Diesbezügliche
Anfragen der betreffenden Schulkollegien beim Kultusministe
rium solle indeß auf Bedenken gestoßen sein so daß kaum
anzunehmen ist daß der gänzliche Wegfall des Nachmittags

unterrichts für die Dauer von ca 3 Monaten eingeführt
werden dürste

Vermischtes
Die jüngst verstorbene Königin Sophie der Nieder

lande war bekanntlich mit Napoleon III vielfach liirt sie
war auch die Erste die dem fränkischen Kaiser seinen Sturz
prophezeite Der Brief in dem sie Napoleon III am
18 Juli 1866 sein künftiges Schicksal fast voraussagte
wurde später unter den Papieren der Tuilerien aufgefunden
Das interessante Schriftstück lautet Sie geben sich be
fremdenden Illusionen hin Ihr Prestige hat in den letz
ten vierzehn Tagen mehr gelitten als es während der gan
zen Zeit Ihrer Regierung gewann Sie erlauben daß man
die Schwächen erdrücke Sie nehmen ein Ge
schenk an Venedig und haben nicht einmal ein Wort des
Dankes für den Geber Ich bedanre daß Sie die ver

ängnißvolle Gefahr nicht sehen die für Sie in einem eini
gen Deutschland und in einem einigen Italien liegt Ihre
Dynastie ist bedroht und sie wird den Fehler bezahlen
Das ist die Wahrheit Sie werden sie aber zu spät erken
nen Dieses ist vielleicht mein letzter Brief
Allein ich würde glauben gegen eine alte und seriöse Freund
chaft zu sündigen wenn ich Ihnen nicht einmal die ganze

Wahrheit sagte Ich glaube nicht daß man sie anhören
werde allein ich will die Genugthuung haben Alles gethan
zu haben um den Ruin desjenigen auszuhalten der mir so
viel Freundschaft und Zuneigung einflößte Sollte man
glauben daß Die welche das schreiben konnte von Geburt
eine deutsche Fürstentocher gewesen

Bismarck in Kissingen Ein Kurgast schreibt der
N fr Pr aus Kissingen Bei Gelegenheit einer Prome
nade die Fürst Bismarck des Nachmittags in dem sogenann
ten Mooswäldchen zu machen Pflegt begegneten ihm am
Sonntag den 3 d zwei Landmädchen deren eigenthümliche
Tracht und große Flügelhüte ihm auffielen Ihr seid wohl
nicht aus Kissingen fragte der Fürst Ich habe solche
Kleider und solche Hüte hier noch nicht gesehen Wir
sind aus dem Grabenfelder Gau erwiderten Jene Wir
sind mit dem meininger Vergnügungszug herübergefahren
und möchten gern den Bismarck sehen Dann braucht
ihr nicht weit zu gehen sagte der Fürst lachend Seht
mich an ich bin der Bismarck Die Mädchen sahen den
Fürsten verblüfft an Also Ihr seid der Bismarck sagte
die Eine schüchtern aber wo sind denn die drei Haare
auf dem Kopse Närrin belehrte sie die Zweite

wenn der Bismarck den Schlapphut aufhat kann man die
drei Haare doch nicht sehen Der Fürst lachte herz
lich wie selten und ging heiter vorüber den Hut zum Gruße
lüftend während die Mädchen sich vergebens bemühten in
der Schnelligkeit eine verläßliche Revue über die berühmte
Dreizahl auf dem Haupte des Reichskanzlers abzuhalten
In Kissingen hat man über das Abenteuer der ländlichen
Vergnügungsfahrer nicht wenig gelacht

Der Naturforscher und Reisende Goldschmidt Sohn
des Kommerzienraths Goldschmidt in Danzig ist auf der
Insel Ceylon woselbst er sich auf einer Forschungsreise im
Auftrage der englischen Regierung befand den Folgen des
dort herrschenden Klimas erlegen

Der englische Maler und Akademiker William
Frost ist im Alter von 67 Jahren gestorben

Eine neue Berliner Zeitung Vom 18 Juni ab
soll in Berlin ein neues originelles journalistisches Unter
nehmen ins Leben treten Es handelt sich um eine Zeimng
welche Sonntags Abends gedruckt das gesammte im Lause
des Sonntags eingelaufene Nachrichten Material am Mon
tag früh dem Leser in Berlin sowohl wie in ganz Deutsch
land zugängig macht

Der gedrängte und pikante Inhalt der neuen Zeitung
soll gewissermaßen eine Ergänzungs Lektüre zu allen Zei
tungen bilden deren Redaktion schon Sonnabend Abend
schließt und die erst am Dienstag früh wieder vor ihr Pu
blikum treten

Da das neue Unternehmen des specifisch berlinischen
Charakters durchaus entkleidet sein soll so bezeichnet der da
für gewählte Titel Deutsches Montags Blatt zugleich den
Standpunkt welchen die Redaktion bei der Auswahl ihrer
Nachrichten einzunehmen gedenkt

Nicht nur politische Mittheilungen aus frischesten Quel
len sondern auch finanzielle und Börsen Nachrichten von den
Sonrttagsbörsen zu Paris Wien Hamburg Frankfurt a M
und Berlin werden im Deutschen Montags Blatt regel
mäßig Veröffentlichung finden Die Redakton desselben hat
einer der gewandtesten deutschen Publicisten Dr Arthur
Levysohn übernommen dem die ersten Kräfte auf politi
schem wissenschaftlichem und literarischem Gebiete bereit
willig ihre Unterstützung zugesagt haben

Die Redaktion wird nebenbei auf ein besonderes reich
haltiges und prickelndes Feuilleton Bedacht nehmen für
welches bedeutende Autoritäten wie Gntzkow Spielhagen
Rodenberg Dohm Löwe Calbe H B Oppenheim Hans
Hopfen Jul Wolfs und viele andere gewonnen wurden
Bei dieser Manigsaltigkeit des politischen finanziellen und
feuilletonischen Inhalts erscheint der Abonnementspreis von
Mk 1,50 pro Vierteljahr in der That sehr niedrig be
messen und so kann diesem neuen Unternehmen der Firma
Rudolf Mosse wohl derselbe Erfolg in Aussicht gestellt
werden welcher dem Berliner Tageblatt im gleichen Ver
lage in so überraschender Weise zu Theil geworden ist Die
beiden ersten Nummern welche am 18 und 25 Juni er
scheinen werden als Probe Nummern von der Verlagshand
lung auf Wunsch gratis und franco verabfolgt

Volksl iiiliothek aus dem Rathhanse
Dienstags und Areitags von bis 8 Uhr Abend

dun Sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet

Nach dem neuen Posttarif

beträgt das Porto für Mark Pf1 Postkarten 52 do mit Rückantwort 103 Drucksachen bis 50 Gramm 3
über 50 bis 250 Gramm 10
250 500 20500 Gramm bis 1 Kilogramm 30

4 Waarenproben bis 250 Gramm 10
5 Einschreibegebühr Rekommandationsgebühr 20
6 Postanweisungen bis 100 Mark 20

über 100 bis 200 Mark 30
200 300 407 PostVorschüsse bis 150 Mark für jede Mark 2

mindestens aber 108 Postanfträge Postmandate bis 600 Mark 30
9 Loeal und Loeal Laudbriefe

srankirte 5nnsrankirte 1010 Bestellung der Postsendungen

s im Po stört Postanweisung 5
Werthbries 5gewöhnliche Packete bis 5 Kilo 10

darüber 15d aufs Land Brief mit Werth Packete

Postanweisungen 1011 Eilbestellnng Expreß gewöhnliche und ein

geschriebene Briefe im Ort 25
aufs Land Z Kilometer 1512 Behiindigungs Scheine

von Behörden 10von Privaten 20Jiihrl Zeitnngs Bestellgeld
bei wöchentlich 1 maligem Erscheinen 60

2 3 14 6 16gtäglich 2 maligem 2Bestellung sür amtliche Verordnungsblätter 65

Kunst und Wissenschaft
Das Mfilarhygrometer von Klinkersues Direktor

der Sternwarte zu Göttingen Um den Feuchtigkeitszustand
der atmosphärischen Lust zu ermitteln werden verschiedene
Instrumente in Anwendung gebracht welche jedoch im Allge
meinen zwei Hauptarten bilden Bei der ersteren Art wer
den hygroskopische Substanzen Haare Fischbein Holz
Darmsaiten c benutzt bei welchen die Feuchtigkeit Verän
derungen in der Länge oder Breite bewirkt man erkennt
direkt mehr oder weniger genau den relativen Feuchtig
keitsgehalt der Luft und schließt mit Anwendung eines Ther
mometers auf die in der Lust enthaltene Wasserdampfmenge
Bei der anderen Art wird die Menge des in der Lust ent
haltenen Wafserdampses zuerst gemessen und hieraus mit
Anwendung des Thermometers der relative Feuchtigkeits
gehalt der Luft berechnet Es gehören zu der ersteren Art
z B Saussure s Haarhygrometer Deluc s Fischbeinhygro
meter Zeslies Federkielhygrometer zu der andern Art
Daniell s Schwefelätherhygrometer und August s Psychro
meter Das Daniell sche Hygrometer verliert durch die
schlechte Wärmeleitung des Glases an Genauigkeit und das
längere Verweilen des Beobachters in der Nähe des Instru
ments beeinträchtigt die Richtigkeit Das Augnst sche
Psychrometer erfordert sehr empfindliche genau überein
stimmende und sein getheilte Thermometer und muß in
freier Lust hängen ohne starkem Zugwinde ausgesetzt zu
sein Das Mfilarhygrometer von Klinkersues gehört zu
der ersteren Art es wird Menschenhaar benutzt welches
durch die Einwirkung der Luftfeuchtigkeit seine Länge ver
ändert und dadurch die Spitze eines an einer Welle ange
brachten Zeigers auf einem gegen 40 Grad umfassenden
Bogen vorwärts und rückwärts bewegt Diese Bewegung
erfolgt aus gleichtheiliger Procentscala es findet eine der
relativen Feuchtigkeit gleichmäßig entsprechende Fortschreitung

in der Gradtheilung statt ungeachtet der für gleiche Zu
nahme der relativen Feuchtigkeit bei verschiedenem Proceiwatz
sehr ungleichen Verlängerung des Haares Ueberdies ist
beachtenswerth daß die Benutzung dieses Instrumentes be
quemer ist als der Gebrauch des Daniell schen Hygrometers
oder des Angust schen Psychrometers

Der Zeiger wird durch die atmosphärische Feuchtigkeit
auf die Procentzahl der relativen Feuchtigkeit geführt und
durch einfache Drehung einer Scheibe kann man unmittelbar
ablesen bis zu welchem Grad die Temperatur sich zur Zeit
und am Orte der Beobachtung erniedrigen müsse damit
Niederschlag erfolge Thaupunkt Ferner läßt sich durch
eine anderweite Drehung der Scheibe ermitteln wie viel
Gramm Wasserdampf in je einem Kubikmeter der daselbst
befindlichen Lust enthalten sind Die Mfilarhygrometer
werden unter Controle des Erfinders zu Göttingen verfer
tigt und sind gegenwärtig in verschiedenen auch eleganten
Formen zum Aufhängen und zum Aufstellen vorhanden

Dresdener Journal vr A Drechsler

Nachtrag

Petersburg 13 Juni Orig Tel Ein Ukas
des Kaisers aus Plojesti vom 7 Juni ermächtigt den Finanz
minister zu einer sünsprozentigen auswärtigen Anleihe von
307 Vs Millionen deutsche Reichsmark auf den Inhaber
ausgestellte Stücke sollen im Betrage von 410 Mark aus
gefertigt werden Jährlich wird 1 Prozent des Nominal
kapitals amortisirt wofür ein besonderer Fond errichtet wird
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Lager in llerreo IIalbstikk und 8tieL lktteu Vitiu ii u 8tivkv1n 5K
und lejedten I eÄerstiet vI und I Ävrxioitt nalI ii8vIiuIn n
IlÄU8 vduIi n in Plüsch und Cord Kiiitlvrstivkkln in Leder und Stoff zu
ermäßigten aber festen Preisen

UA gr Ulrichsstr 34
Möbelmagazin von Brüderstratze 13 empfiehlt

nt gearb 2 thür mahag u birl Kleidersekretäre 15 Thlr pol Kleiderschränke
Thlr Kommoden Thlr Rohrstühle IV Thlr 2 thür Küchenschr m Glas

aufs 10 Thlr starke Bettstellen 3V Thlr Sophas Sophatische Spiegel Spiegel
schräukchen Wäscheschränkchen und alle Sorten Möbel zu billigsten Preisen

RSVV

Ä iz Ellen I llZlvI
6 Gr Steinstratze K6

Heute Donnerstag den 14 Juni
Wiederholuug des ganzen

Programms der Benefiz Vorstel
lnng des Hrn ü V Iit n Frau

Ansang 7 z Uhr Abends
Cassenöffnung 1 Stunde vorher

Vorführung der 14 Trakehner
Hengste v Hrn üll Vultk Zum
2 Male Die 4 Trakehnerhengste
vorgeführt von grau Vniiii VuIil
Die doppelte hohe Schnle geritten
von Hrn Ltliitti tl VuIIk und Frau
INIÜ Zum Schluß Feuer

pferd Miranda vorgeführt von Herrn
üä niK

Morgen Freitag
Große aichergewiihnliche brillante

Vorstelluug

Sonnabend 2 Vorstellungen
Die 1 CxtraMnder Gorstellnng Nach
mittags 4 Uhr bei folgenden ermäßigten
Preisen für Kinder Mmmerirte Sitze
80 1 Platz 60 H, 2 Platz 40 z
Gallerie 20 Erwachsene Personen
zahlen die gewöhnlichen Eintrittspreise

Die Waisenkinder der Ä aisenonstalt
haben zn dieser Vorstellung in Beglei
tung ihres Herrn Lehrers freien Eintritt
Hochachtnngsvoll L Wttlff Direetor

Restaurant n Garttillokal um koseM
Heute Donnerstag von 8 Uhr an

Ich empfehle hiermit meinen Garten einem geehrten Publikum als ein vorzügliches
Erholungs Plätzchen Bier auf Eis Auch giebt es wieder das beliebte Champagner

WeiMier HV i i i
Donnerstag Abend Zi Ä ui KS mit Leipziger Allerlei

Flültvr
M di Redsctio verantwortlich Bobardt ruck d r Buchdruckttti des WaismhaustS

siifiN i8e iei Kicke
Abonnements Concert Donnerstag den 11 Juni
in Freyberg s Garten

Mmjnrolwr
Wegen wichtiger Besprechnngen werdm alle

Mitglieder gebeten pünktlich Heine Abend zu
erscheinen H 51750 Der Vorstaud

iiinLei Iiiii s ilei 8ss e
Morgen Freitag Abend in Freyberg s

Garten gemeinschaftliche Probe
Der Bnudes Vorstaud
Nächsten Sonntag 6 Uhr früh

Privat Extrazng
nach U ßkZsZ und

Billets III El 3 II El 4 50 H
hin und zurück nur bis Freitag bei Stein
brecher H Jasper am Äiarkt

Billet Verkauf findet am Bahnhof
nicht statt

Abfahrt 6 Uhr früh Rückfahrt 7 U Ab
Sonntag den 24 Juui

früh 4 /2 Uhr

nach dem Schwarzathale
Alles Nähere bei

grotze Steinstra e 69

Hente Donnerstag

Anfang 8 Nhr Abends
LN 3Liz i is K Z A, Sv

Freitag den 15 Jnni
und Sonnabend den 16 Juni

von der berühmten Tiroler Concert
siingersOesellschast unter Leitung des
Herrn Ludwig Rainer aus Achensee

5 Damen n 5 Herren
Anfang 8 Uhr Entrse 50 Pfg

Mndenaarten
7 Lindenstratze 7

Donnerstag den 14 d Mts
MW komische Vorträge
verbunden mit Streichquartett

Anfang 8 Uhr
Köfener Champagner Weißbier und

Feldschlötzchen Lagerbier ff

liiiliinvlt riiiior
Hierzu eine Beilage
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